
Seniorenberater  der  Polizei
wissen  alles,  was  gegen
Einbrecher zu tun ist
Ursprünglich luden die Seniorenberater der Polizei zu ihren
Sprechstunden im Bergkamener Rathaus in einen Raum in der 6.
Etage ein. Dort waren sie meist unter sich. Der Ansturm, den
sie zurzeit erleben, ist allerdings nicht nur darin begründet,
dass sie ihren Info-Stand nach unten ins Foyer des Rathauses
verlegt haben.

Die fünf Berater von „Senioren helfen Senioren“ im Foyer des
Bergkamener Rathauses.

Die Besucherfrequenz bei ihren Beratungsangeboten hat merklich
angezogen, seitdem Einbrecher durch Bergkamen ziehen. Und es
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sind  längst  nicht  allein  Bürgerinnen  und  Bürger  etwas
fortgeschrittenen  Alters,  die  diesen  ungebetenen  Gästen
mithilfe der Seniorenberater der Kreispolizei einen wirksamen
Riegel  vorschieben  wollen.  „Wir  heißen  eigentlich
Seniorenberater, weil wir als Senioren genügend Zeit für diese
ehrenamtlichen  Beratungen  haben“,  lacht  die  Bergkamenerin
Helga Benjak.

Seniorenberater Informieren auch in
Supermärkten
Sie  ist  wie  ihre  Mitstreiter  Werner  Buschfeld,  Brigitte
Köster, Rita Rogge und Rainer Grabowski auf diese Aufgabe
intensiv im Rahmen des Projekts „Senioren helfen Senioren“
durch das Kommissariat Vorbeugung der Kreispolizei vorbereitet
worden. So gibt es am Infostand nicht nur diverse Broschüren.
Effektive Sicherungen für Haus- und Wohnungstüren sowie für
Fenster kann man sich dort nicht nur ansehen, die fünf Berater
können  sie  auch  genau  erklären.  Dabei  nehmen  besorgte
Hausbesitzer auch längere Anfahrtswege in Kauf. „Heute Morgen
sind zwei Oberadener für diese Beratung extra zum Rathaus
gefahren“, sagte Helga Benjak.

Sie und ihre Mitstreiter sind inzwischen nicht nur Fachleute
in Sachen Einbrecherabwehr geworden, sondern kenn sich auch
bei anderen Fiesigkeiten aus. In Supermärkten informieren sie
die  Kundinnen,  wie  sie  sich  gegen  Handtaschendiebstähle
schützen kann. Kirchliche Gruppen oder Vereine laden sie gern
ein,  wenn  sie  mehr  über  dubiose  Haustürgeschäfte  wissen
wollen.

Wer die Fünf am Dienstagmorgen im Bergkamener Rathaus erlebt
hat,  kann  nur  zu  dem  Schluss  kommen,  „Senioren  helfen
Senioren“ scheint auch irgendwie jung und fit zu halten.



Polizei  fahndet  mit
Lichtbildern  nach  Räuber  –
Zwei Frauen im Dezember die
Handtaschen entrissen
Die Polizei fahndet jetzt mit Lichtbildern nach einem Räuber.
Er hatte zwei Frauen im Dezember die Handtaschen entrissen.

Wer kennt dieser Mann?

Anfang Dezember 2013 wurden in Bergkamen mehreren Frauen die
Handtaschen geraubt. (Die Polizei berichtete): Am 3. Dezember
entriss ein unbekannter Täter einer 78-jährigen Bergkamenerin
in der unteren Etage der Turmarkaden an der Töddinghauser
Straße die Handtasche. Dies bemerkte eine 48-jährige Zeugin
und stellte sich dem flüchtenden Täter in den Weg. Der stieß
die Frau zur Seite und rannte weiter. Ein weiterer 39 jähriger
Bergkamener hatte beides beobachtet und lief hinter dem Räuber
her.  Nach  kurzer  Verfolgung  konnte  er  ihm  die  Handtasche
wieder entreißen und der Geschädigten zurückgeben. Der Räuber
flüchtete.

Am 6. Dezember stand eine 76-jährige Bergkamenerin gegen 11.20
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Uhr an einem Auslagentisch im Eingangsbereich des Centershops
an der Töddinghauser Straße. Plötzlich ergriff eine unbekannte
männliche Person hinten ihre Tasche und versuchte sie ihr zu
entreißen. Da die 76-Jährige die Henkel der Tasche weiter
festhielt, wurde sie von dem Täter zu Boden gerissen. Nun
konnte der Täter ihr die Tasche entwenden. Er flüchtete durch
die Passage in Richtung Töddinghauser Straße. Die 76 jährige
verletzt sich bei dem Sturz leicht.

In beiden Fällen wurde der Täter als etwa 180 cm groß und
schlank  beschrieben,  ca.  20  Jahre  alt.  Er  hat  ein  recht
schmales Gesicht mit auffällig langer Nase. In beiden Fällen
trug er eine dunkle Mütze auf dem Kopf.

Der Täter versuchte, die bei der zweiten Tat geraubte EC-Karte
an einem Geldautomaten einzusetzen. Dies gelang nicht, da die
Karte  bereits  gesperrt  worden  war.  Der  Täter  wurde  beim
Versuch, Bargeld mit der geraubten Karte abzuheben, von der
Videoüberwachungsanlage  aufgenommen.  Auf  Beschluss  des
Amtsgerichts  Dortmund  veröffentlicht  die  Polizei  nun
Lichtbilder des Tatverdächtigen. Hinweise bitte an die Polizei
in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Polizei  sucht  mit
Fahndungsfoto  zwei
Kreditkartenbetrüger
Gleich doppelten Schaden in Höhe von ca. 1500 Euro richten
bisher unbekannte Täter in Dortmund an, die mit Gutscheincodes
Ware „einkauften“.
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Wer kennt diese Männer?

Zunächst kauften sie im April 2013 mit unrechtmäßig erlangten
Kreditkartendaten  über  eine  Internetseite  Gutscheincodes  im
Wert von 1500,- Euro für ein Computergeschäft am Westenhellweg
in Dortmund ein. Wenig später lösten die Täter die Gutscheine
in dem Geschäft gegen Ware ein.

Sie wurden dabei von einer Überwachungskamera fotografiert.
Die Kriminalpolizei fragt: Wer kennt die beiden auf dem Foto
dargestellten Männer?

Hinweise bitte an die Kriminalwache unter der Telefonnummer
0231-132 7441.

Maskiertes  Räuber-Trio
überfällt Spielhalle
Zu einem Raubüberfall auf eine Spielhalle in Lünen-Brambauer
an der Waltroper Straße kam es am  Montagabend gegen 22.36
Uhr.

Dabei  erbeuteten  drei  unbekannte,  maskierte  Täter  einen
dreistelligen  Bargeldbetrag  sowie  ein  Mobiltelefon,  nachdem
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zuvor eine 48-jährige Angestellte bedroht wurde. Anschließend
flüchteten die Täter unerkannt. Eine großangelegte Fahndung
der Polizei verlief bisher ergebnislos.

Zur  Tatzeit  befanden  sich  noch  mehrere  Gäste  in  der
Spielhalle, als sich die drei Täter über den Hintereingang
Zutritt zu den Räumen verschafften. Einer der Täter zog im
Kassenbereich  ein  Messer  und  forderte  die  Frau  auf,  die
Einnahmen  herauszugeben.  Mit  der  Tatbeute  verließen  die
Unbekannten über den Hinterausgang das Objekt. Danach verlor
sich die Spur.

Die Täterbeschreibung ist bisher äußerst dürftig. Einer der
Männer  soll  etwa  1,85  m  groß  gewesen  sein  und  mit
südländischem Akzent gesprochen haben. Weiteres ist derzeit
unbekannt.

Wer Hinweise zur Tatklärung geben kann wird gebeten, sich mit
dem Kriminaldauerdienst in Dortmund unter der Rufnummer (0231)
132 – 7441 in Verbindung zu setzen.

Einbruch  an  der  Breslauer
Straße: Täter nahmen Schmuck
und das Fernsehgerät mit
Am Montag drangen unbekannte Täter zwischen 15.15 Uhr und
22.30 Uhr in eine Wohnung an der Breslauer Straße ein. Sie
durchsuchten  die  Räume  und  entwendeten  nach  ersten
Feststellungen  Schmuck  und  einen  Fernseher.  Wer  hat  etwas
bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Tresor  einer  Heizungsfirma
aufgebrochen
In der Zeit von Freitagnachmittag bis Sonntagmorgen drangen
unbekannte Täter in eine Heizungsfirma an der Jahnstraße ein.
Sie durchsuchten das Büro und brachen einen Tresor auf. Nach
ersten  Feststellungen  wurde  Bargeld  entwendet.  Wer  hat
Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Außenspiegel  an  mindestens
sieben Pkw beschädigt
In der Nacht zu Sonntag wurden nach bisherigen Anzeigen die
Außenspiegel an sieben Pkw, die an der Straße Am Sportplatz
abgestellte  waren,  beschädigt.  Zur  gleichen  Zeit  wurde  am
Sanddornweg ein PKW zerkratzt. Wer hat etwas bemerkt? Hinweise
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.

Einbruch: Schmuck und Bargeld
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gestohlen
Am Donnerstag  drangen Unbekannte zwischen 14.30 Uhr und 19.40
Uhr über die Terrasse in ein Einfamilienhaus Am Hohen Kamp in
Oberaden ein.

Im  Haus  wurden  alle  Räume  durchsucht.  Nach  ersten
Feststellungen wurden Schmuck und Bargeld entwendet. Wer hat
etwas bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen
unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Fahrer  aus  Russland  übersah
Stauende: Fünf Lkw in Unfall
auf der A 1 verwickelt
Fünf beschädigte LKW und deutliche Verkehrsbehinderungen sind
die Bilanz eines Verkehrsunfalls am Mittwoch um 14.37 Uhr auf
der A1 in Richtung Bremen, kurz vor dem Autobahnkreuz Dortmund
/ Unna.

Der Fahrer eines Sattelzuges, ein 48-Jähriger aus Russland,
fuhr auf dem rechten Fahrstreifen der A1 in Richtung Bremen.
Kurz  vor  dem  Autobahnkreuz  Dortmund/Unna  übersah  er  dort
offenkundig  ein  Stauende.  Trotz  Vollbremsung,  so  Zeugen,
prallte er auf einen, am Stauende stehenden, Sattelzug eines
61-Jährigen  aus  Biedenkopf.  Die  Wucht  des  Aufpralls  schob
diesen auf den LKW eines 51-Jährigen aus Rietberg. Dieser
wurde  seinerseits  auf  das  Lkw-Heck  eines  36-Jährigen  aus
Bremen  geschoben.Kurz  darauf  prallte  der  nachfolgende
Sattelzug  eines  59-Jährigen  aus  Kastellaun,  auf  den  schon
stehenden Sattelzug des 48-Jährigen aus Russland.
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Der 51-Jährige aus Rietberg kam mit einem Rettungswagen zur
ambulanten Behandlung in ein Krankenhaus. Insgesamt schätzt
die Polizei den Sachschaden auf eine Höhe von circa 31.500
Euro. Während der Unfallaufnahme entstanden vorübergehend zum
Teil erhebliche Verkehrsstörungen.

Polizei warnt: 86 Jahre alte
Frau Opfer von Trickdiebinnen
Sie wollte helfen und wurde bestohlen: Eine 86 Jahre alte Frau

ist am Mittwoch Opfer von zwei Trickdiebinnen geworden.

Diese wendeten einen klassischen Trick an: Gegen 10.30 Uhr
schellte eine der Frauen in der Alsenstraße in Hamm an der
Wohnungstür der Rentnerin. Sie gab vor, ein Paket für einen
Nachbarn in dem Mehrfamilienhaus abgeben zu wollen. Da dieser
aber nicht zu Hause sei, bat sie die 86-Jährige um einen
Briefumschlag für eine Nachricht.

Als sie in einem Schrank nach einem Umschlag suchte, ging die
Unbekannte einfach in die Küche. Die Seniorin ging hinterher
und forderte sie auf, ihre Wohnung zu verlassen. Plötzlich
tauchte eine zweite Frau auf, die wohl durch die offenstehende
Tür hineingekommen war. Die Dame drängte beide hinaus. Einige
Stunden später bemerkte sie, dass ihr Goldschmuck aus dem
Schlafzimmer  fehlte.  Den  Diebstahl  meldete  sie  heute  der
Polizei.

Die Trickdiebinnen waren beide etwa 1,65 Meter groß, stabil
gebaut und wirkten gepflegt. Eine ist etwa 35 bis 40 Jahre alt
und hatte lange, blonde Haare. Sie sprach gebrochen Deutsch.
Ihre Komplizin wird auf 40 Jahre geschätzt und trug kurze,
dunkle Haare.
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Die Polizei rät, wachsam zu bleiben, wenn jemand unter einem
Vorwand versucht, in die Wohnung zu gelangen. Man sollte keine
Unbekannten ins Haus lassen. Sollte ein Unbekannter etwas von
Ihnen wollen, kann er problemlos vor der geschlossenen Tür auf
Ihre Rückkehr warten. Das ist die sicherste Methode, sich vor
Überraschungen zu schützen.

Parfumdieb  in
Untersuchungshaft
Dass Parfum als Diebesgut begehrt ist, zeigt der aktuelle
Fall: Gleich drei Mal schlug ein 31-jähriger Ladendieb in den
letzten Tagen in einem Kaufhaus auf der Bahnhofstraße in Hamm
zu. Immer stahl er Parfum-Flaschen.

Bei seinem letzten Beutezug am Mittwoch, 12. März, 14 Uhr,
wurde er schließlich vom Ladendetektiv erwischt. Der hatte ihn
zwar vorher schon im Visier, aber noch nicht dingfest machen
können. Nun sitzt der 31-Jährige, der nach eigenem Bekunden
seine  Drogenabhängigkeit  mit  dem  gestohlenen  Düften
finanziert, in Untersuchungshaft. Wegen ähnlicher Delikte hat
er  bereits  mehrfach  Haftstrafen  bekommen.  Die  letzte
Freiheitsstrafe  endete  im  November  2013.
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